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Nachruf auf Johannes Grunewald
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Der Verein für Schlesische Kirchengeschichte e V. TAHEGFFE se1in lang-
Jahriges Vorstands- un: Ehrenmitglied, Herrn Pastor Johannes (rü-
newald DDIe schlesienbezogene kirchengeschichtliche, presbyteriologische
un:! genealogische Forschung hat mMIit OoOhannes Grünewald ihren Nestor
verloren. Se1it seinem Studium in Breslau hat Grünewald auf diesen Gebie-
ten gearbeitet und geforscht. DIe oroße Zahl seiner Beitrage in den VC1I-

schiedensten Zeitschriften und Sammelbänden ze1gt S1e sind bis heute
Muster umtassender Recherfehe: enauigkeit und Zuverlässigkeit. In
unNsSeTe 'Irauer mischt sich zugleich eine oroße Dankbarkeit Johannes (31TÜü-
newald WAar ein sehr freundlicher, liebenswürdiger un! hiltfsbereiter Gelehr-
FGr Bereitwillig hat se1in Wiıssen in unzähligen, mMit seiner feinen and-
chrift schr persönlich gehaltenen Brietfen weitergegeben. DIe Ausführlich-
keit. f der Anfragen beantwortete, hat manchen VO  - uns fast be-
schämt. Dazu kam sel1ine oroße Bescheidenheit. Es INg ihm wirklich nicht

außere hre So haben WIr unls 1m Vorstand alle gefreut, 24SS CT die
Ehrenmitgliedschaft des Vereıins DCIN ANSCHOMUNC hat

Der Wortlaut der Ehrenurkunde VO September 1997 1St ber SE1-
LIC1T1 2280 hinaus VO  D bleibender Gültigkeit: Sehr verehrter, Lieber Bruder (,rüne-
wald, IN diesem Jahr SInd Sze Jahre Mitglied IM LV erein JÜr Schlesische Kirchenge-
schichte. Dizese Tatsache Ist dem LVorstand NLASS, $ze ZUM Ehrenmitglied des PYEINS

THEHNEN, ID Mitgliederversammlung hat dem UQUST 1997 IN Jauernick-
Buschbach EINSLLMMLG ZUTESTIMMMT. War möchten damıt UHSETYECN ank JÜr Ihre [ reue
ZUM L erein und UNHNSECTE Hochachtung für dıe Herausragenden Verdienste, dıe $ ze sich

dıe Schlesische Kirchengeschichte, ınsbesondere dıe Presbyteriologte, enNWVOrben
haben, U Ausdruck bringen Mit herzlichen und ehrerbietigen Grüßen VON UNHS

allen
Johannes Grünewald wurde 1G August 1979 10 Goldberg geboren.

1945 WAr CT farrverwalter 1n Straupitz, Panthenau un! Steudnitz, alle
Kreis Goldberg, 1946 Pfarrverweser VO  — Jacobidrebber K rtels Diepholz,
1947 Pfarrer in Stradow KreIlis Spremberg/Niederlausitz, ab 1958 1n Sel-
ters/Oberhessen 1981 wurde CT emeritiert un ZOS ach Göttingen. Hier
1st 19 Juni 20023 gestorben. Die Beerdigung WT Zn Juni 2003
auf dem Friedhof Göttingen-Junkerberg.
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Johannes Grüunewald ist 85 Jahre alt geworden. Den tiefsten Einschnitt
1in seliner Biographie bildeten die Jahre 945 /46 DIe schlimmen Ertfahrun-
DCN, die un! sel1ine TAau Russen un olen in Schlestien machen
mussten, haben diesen eher stillen Menschen bIis anlıs nde selInes Lebens
belastet un bedrückt. Dazu kam der Verlust der schlesischen He1imat. Er
hat ıh: nie verwunden. Im Gegenteil, MIr scheint, 4SS dieser chmerz mit
dem zunehmenden Alter stärker, MLG  e der jJungeren (seneration aber nicht
immer Dallz verstanden wurde. Wer iıhn ein wen1g naher kannte,
seinen chmerz

Wır nehmen Abschied VO  - Johannes Grünewald Wır haben ıh: geliebt
un! verehrt. So geben WIr ihn zurück 1in die Hände (sottes.

Johannes (Grünewald
-


